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Neue Käferfunde aus Berlin (Teil 3)

Jens Esser, Berlin

Abstract
Nevv records of six rare beetles previously unknown or rnissing more than tive years were given.

Einleitung
Als Fortsetzung der Nachträge zu den bei Esser & Möller ( 1998) nicht oder nicht 
als aktuell nachgewiesen gemeldeten Arten, von denen auch in der Folgezeit keine 
Meldungen vorzuliegen scheinen (Esser 1998, 2001 a & b; Eichler et al. 1999, 
2002), soll hier wieder einer kleiner Überblick über die bemerkenswertesten Käfer­
funde aus Berlin in den letzten Monaten erfolgen.

Arten
Cercyon obsoletus (Gyllenhal, 1808)
Nach Horion ( 1949) war diese coprophage Wasserkäferart (Hydrophilidae) für 
Brandenburg und Berlin fraglich, es existiert lediglich eine Angabe von Schilsky 
( 1909), die aber von verschiedenen Sammlern in der Folgezeit bis zum Erscheinen 
von Horion 's Arbeit nicht bestätigt werden konnte.
Nun aber gelang der Fund von 3 Exemplaren in Pferdedung auf dem ehemaligen 
Mauerstreifen in Berlin-Pankow (Wilhelmsruh) am 04.05.2002 (leg. Esser).

ßerosvs frontifoveatus Kuwert, 1888
Ein Exemplar dieser bislang aus Berlin und Brandenburg wenig bekannten Wasserkä­
ferart (Hydrophilidae) (vgl. Braasch et al. 2000: Schmerzke, 1997, Siering & Beier, 
am Licht) flog am 16.08.2001 zum Licht. Trotz achtsamer Absuche des Leuchttuches 
konnte kein weiteres Exemplar festgestellt werden -  es blieb bei diesem einen Weib­
chen. Es ist anzunehmen, dass der Käfer -  wie viele weitere an Gewässer gebundene 
Arten, die im Gebiet am Licht gefunden wurden -  aus der Umgebung eingeflogen ist. 
Wo genau diese Art lebt, konnte bislang nicht geklärt werden: Berlin-Biesenhorst, 
Biesenhorster Sand, leg. Esser.

Carpelimus zealandicus Sharp, 1900
Nach Funden aus verschiedenen Gebieten des nordwestlichen und westlichen 
Deutschland liegt nun auch ein Exemplar dieser Kurzflüglerkäferart (Staphylinidae) 
aus Berlin vor: Berlin-Pankow, 17.08.2002 (leg. Esser). Das Tier fand sich nachts an 
einer beleuchteten Schaufensterscheibe zusammen mit vielen Exemplaren von Bledi- 
us gallicus (Gravenhorst, 1806) und B. opacits (Block, 1799) sowie einem Ex­
emplar von B. erraticus Erichson, 1839.
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Euplectus bonvouloiri Reitter, 1881 ([ssp.. rosae Raffray, 1910)
Wie Funde der jüngeren Vergangenheit gezeigt haben, ist die Palpenkafera ( 
^ohidae)^Euplectus bonvouloiri im nördlichen Deutschland weiter verbreitet.
l Ä - H c L i n  (GÜRL1CH e, ab, 1995: ssp. rosae

, /rviDi mu pt fll 1995- ssD narentmus Reitter) una ivieuvienuuig, Sachsen (Gurlich et ai. ivva. x A Berlin und
, j  mnrHF & Fsser 1999: ssp. narentmus Reitter). aus öerun
Brandenburg war die Art bislang nicht bekannt, obwohl aufgrund der o.a. 
einem Vorkommen wenigstens einer der Unterarten zu rechnen war, zum 
B r Ki ausnitzer (1998) die Art auch aus Sachsen angeben. ,
L n  gelanTder Nachweis dieser Art in Berlin: 19 Exemplare fanden s ie . m der hob 
I n Wurzel einer Hainbuche. Der Hohlraum der Wurzel reichte bis zu 30 Zentimeter 
unteLüe Erdoberfläche. Oberhalb des Hohlraumes befand sich ein 
aber wenig Raum einnehmendes Volk der Ameise Lasius brunneus Latreille. D 
Im eilen hatten den Hohlraum in der Wurzel unter ihrem Nest nicht ^  nennenswer­
tem Umfang aufgesucht -  das daraus entnommene Gesiebe war nahezu frei v 
Z c L n  rn dem Wurzelhohlraum befand sich trockenes Laub, das wie mumifiziert
wirkte Das Substrat war nur schwach feucht. .
Neben den Exemplaren von Euplectus bonvouloiri REUTER befinden sich noch vier 
Exemplare von Euplectus korsteni (REICHENBACH, 1816) in dem Gesiebe. 
f„ dem erwähnten Ameisennest fanden sich folgende Arten: Abraeus granulum 
ERICHSON 1839 (2 Ex.), Abraeus parvulusAube, 1842(1 Ex.) und cy maenusp
risii Reitter, 1881 (36 Ex.): Berlin-Pankow, Schloßpark Niederschonhaus ,
13.09.2001, leg. Esser.

EhfELm |darLesLG lattkäferart (Phalacridae) konnte am 283)6.1998 in den Pütt­
bergen (Berlin-Köpenick) nachgewiesen werden. Die Art wurde bislang 
aus der Umgebung Berlins gemeldet, allerdings nicht mehr nach ( •
I960) Das vorliegende Tier stammt von Feldbeifuß. Weitere Funde und Beobach­
tungen liegen aus den Jahren 2001 und 2002 vor vom B.esenhorster Sand (Berlin- 
Biesenhorst, leg. et vid. Büche und Esser).

Delle ^ n L h p rü f ta re  Fund dieser Knochenkäferart (Trogidae) wurde 1935 getätigt 
m L o N  1958). Ebenso wie damals stammen die Tiere des neuen Fundes aus einer 
gefällten Eiche mit zwei verlassenen Starenhöhlen. Die feuchtere der ei en ,
le “  nach unten in einen kleinen Mulmkörper offener Teil sehr feucht war, en.hie 
fünf Exemplare der Art. Außerdem waren zahlreiche Flügeldecken und andere Teile 
von Tieren vorheriger Generationen vorhanden, was auf eine schon langer andaue 
de Besiedlung hinweisen könnte. Zumindest in der vorangegangenen Brutsaison der 
VögelTchein? diese Höhle aber nicht mit Staren oder anderen Vögeln besetz gewe­
sen zu sein Die wenig höher am Stamm gelegene zweite Hohle war trocken und ty­
pisch mit rotfaulem Holz ausgekleidet. Sie enthielt nur ein Exemplar von Trox 
perrisii. Stattdessen befanden sich neben mehreren Individuen der Schwalbenwanze
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(verschiedene Stadien) folgende Käferarten in der Höhle: Gnathoncus nidorum 
Stockmann, 1957, Dendrophilus punctatus (Herbst, 1792), Carcinops pumilio 
(Erichson, 1834), Haploglossa marginalis (Gravenhorst, 1806) und Dermestes 
bicolor (Fabriciüs, 1781). Bis auf letztere Art traten die Käfer jeweils zahlreich auf. 
Unter der Rinde desselben Stammes fand sich in einigen Exemplaren Corticeus fas- 
ciatus Fabriciüs, 1790: Berlin-Buch, Schlosspark Buch, 20.04.2001, leg. Esser.
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